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Zürich, schon seit einer Reihe von Jahren intensiv um
Verkehrsverbesserungen zwischen Großbritannien
und der Schweiz bemüht und seine Bestrebungen sind
nun mit Erfolg gekrönt worden, wie aus folgender seiner-
seits unserer Redaktion zugestellten Mitteilung hervorgeht:

Von meinem englischen Gewährsmann in dieser Angelegen-
heit, Mr. Oskar S. Hall in Bury, erhalte ich mit heutiger
Post die erfreuliche Nachricht, daß die vom Postmaster
General in London in Aussicht gestellte Reduktion des

englischen Tarifanteils auf Postpaketen nach dem Kontinent
nunmehr in Kraft tritt, so daß ab 1. Oktober für Pakete
von Großbritannien nach der Schweiz folgende Taxen
in Anrechnung kommen :

Via Frankreich: lbs. 3 7 11

1—2 Tage 1/4 1/8 2/-
Statt wie früher 1/6 2/- 2/6

Via Belgien u. Deutschland:
2 — 3 Tage 1/7 1/11 2/3
Statt wie früher 1/9 2/3 2/9

Damit ist die Frage eines billigern Postpaketverkehrs,
mit welcher ich mich, wie Sie wissen, seit zehn Jahren befaßt
habe, wohl für längere Zeit zu einem Abschluß gelangt ; sie
wird hoffentlich im Warenaustausch zwischen diesen beiden
Ländern den erwünschten Vorteil bringen.

Ich wollte nicht ermangeln, Sie rechtzeitig von dieser
Neuerung in Kenntnis zu setzen.

Der Centraiverband Deutscher Handelsagenten-
Vereine

betrauert den Hinschied seines ersten VerbandsVorsitzenden,
Herrn Hugo Lissa. Der Verstorbene hat sich bedeutende
Verdienste um die Hebung des Ansehens des Handelsagenten-
Standes und um die Entwicklung des Verbandes erworben.

'Jf Fachschulnachrichten.

lieh Mittwoch abends von 8—10 Uhr statt und umfassen
10 Abende. Das Kursgeld beträgt Fr. 10.—, plus Fr. 5.—
Haftgeld, die bei regelmäßigem Besuch am Schlüsse des
Kurses wieder zurückbezahlt werden. Für beide Kurse wird
mindestens Sekundarschulbildung vorausgesetzt.

4. Eine Kurs über Graphisches Rechnen, unter
Benützung der neuesten graphischen Rechenapparate mit
Einführung in das Kalkulationswesen der Seidenindustrie.
Dauer des Kurses ca. 12 Abende, Kursgeld wie bei 3.

Die Kurse werden im Laufe Oktober beginnen. Weiteres
wird erst später durch das Organ oder direkt mitgeteilt
werden können. Vorraussichtlich finden alle Kurse in Zürich
statt. Die Anmeldungen sind tunlichst bald an den Präsi-
denten der Unterrichtskommission, Herrn Heinr, Schoch,
Nordstraße 170, Zürich IV zu richten.

Die Unterrichtskommission.

Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil.
Die anläßlich der letzten Hauptversammlung ins Auge

gefaßte Erstellung der Schüler- resp. Mitgliederlisten
derart, daß man z. B. in jeder Nummer unseres Organs
etwa 30 Namen mit Adressen zum Abdruck bringt, bis das

ganze Verzeichnis erschöpft ist, wurde mit Zürich eingehend
beraten. Es hat sich dabei herausgestellt, daß die Sache

mit größeren Schwierigkeiten verbunden ist als man glaubt.
Aus diesem Grunde ist bisher nichts weiter geschehen und
es bleibt einer Kommissionsberatung vorbehalten, wie man
die Listen endlich einmal hinausbringt. Jedenfalls nimmt
man doch die Schreibmaschine zu Hilfe. Ueber die Preis-
aufgaben werden die Kommissionsmitglieder durch Zirkular
in den nächsten Tagen verständigt, nachdem eine Auswahl
von Titeln vorbereitet ist. Die Themas so zu suchen, daß
auf eine größere Beteiligung gerechnet werden kann, ist
keine leichte Aufgabe von vornherein. Erfreulicherweise
kann noch bemerkt werden, daß bereits die meisten Bei-
träge auf das Postcheckkonto IX 1040 einbezahlt wurden.

A. Fr.

Pro memoria. Die diesjährige Ausstellung der Zürcher
Seidenwebschule findet diese Woche, Freitag und Samstag,
je von 8—12 und 2—5 Uhr statt.

Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich.
Unterrichtskurse 1912/13

Der Vorstand hat beschlossen, im kommenden Winter-
semester bei genügender Beteiligung folgende Kurse zu ver-
anstalten :

1. Einen Kurs über Bindungslehro und De-
komposition von Schaftgeweben. Dauer ca. 60 Stun-
den, Unterrichtszeit je Sonntag vormittags von 8 —12 Uhr
event. Samstag nachmittags von 2—6 Uhr. Das Kursgeld
beträgt Fr. 25.—, wovon bei regelmäßigem Besuch, sorg-
fältiger Ausführung der schriftlichen Arbeiten und gutem
Betragen Fr. 10.— am Ende des Kurses zurückvergütet
werden. Die Auslagen für Schreib- und Zeichcnmaterialien
sind von den Kursteilnehmern zu tragen.

2. Einen Kurs über Rohseide. (Hier sind schon
genügend Anmeldungen vorhanden.)

3. Je einen Kurs für Englische und Franzö-
sische Sprache, mit besonderer, weitgehender Berück-
sichtigung der Seidenindustrie und des Seidenhandels. Kleine
Klassen mit höchstens 8 Schülern. Hervorragende Lehrer
jedes betreffenden Landes. Diese Kurse finden vorraussicht-

| Mal Mgjjclw ipten ta Schweiz B
Geehrte Herren Kollogen!

Wir teilen Ihnen höh. mit, daß wir auch in diesem
Winter-eine Reihe von Diskussionsabenden
veranstalten, von denen wir Ihnen diejenigen Abende, welche
noch vor Ende des Jahres stattfinden, hiermit bekannt-
geben :

1. Diskussionsabend, Freitag, den 2 5. Oktober:
Die Solidarität unter Mitgliedern bei Uobernahmo von Ver-
tretungen und bei Engagement von Angestellten aus Kon-
kurrenzfirmen. (Fortsetzung des früheren Dikussionsabends
im Juni).

2.Diskussionsabend, Freitag, den 8.Nov ember:
Wie können wir erkrankten Mitgliedern oder bei deren Ab-
leben, den Hinterbliebenen beistehen.

3. Diskussion s abend, Montag, den2 5.November:
Festsetzung des Normalagenturvertrages.

4. Diskussionsabend, Datum unbestimmt:
a) Das 10 Centimes-Porto im internat. Briefverkehr, b) Stun-
denzählung von 0—24 für die Schweizerischen Transport-
anstalten. Spezialeinladungen für obige Abende erfolgen
noch extra. Wir hoffen auf rege Beteiligung. Einführung
gestattet. Gleichzeitig geben wir Ihnen davon Kenntnis,
daß wir beim Auskunft s bur eau Wyß, Müller & Co.,
Zürich, ein Abonnement von 100 Zetteln genommen und
ein Abkommen getroffen haben, um unseren Mitgliedern
den Vorteil zu bieten, einzelneAuskünfte zuaußer-
ordentlich günstigen Bedingungen zu erhalten.
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